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Das neue Buch

«Das große Spiel ums Geld»

Ueber dieses Spiel, das an allen Börsen
der Welt gespielt wird, und bei dem
jeder Spaß aufhört, schrieb <Adam
Smith> ein Buch, das nicht nur Wissen
und Spielregeln vermittelt, sondern
dennoch Spaß macht (Econ Verlag,
Düsseldorf).

Hinter dem Pseudonym <Adam Smith>
steckt ein Insider von Wallstreet. Er
kennt die Börsenwelt und auch die
Männer darin und deren Taktiken,
dank derer sie zu Geld kommen -
oder Geld verlieren. Er kennt und
nennt die Sitten und Gebräuche in diesem

Milieu. Dieses Buch - lange
Bestseller Nr. 1 in den USA - ist ein
Schulbeispiel dafür, wie trockenes Wissen

lebhaft, ja amüsant dargeboten
werden kann. Und es lüftet den Schleier

vor einem Fachgebiet der
Wirtschaft, das leider nicht nur von vielen
Geheimnissen, sondern auch von zahllosen

falschen Legenden umwittert
ist.

Miss Marple

In dem bei Ex Libris, Zürich, erschienenen

Band «Aller guten Morde sind
drei» von Agatha Christie sind enthalten

«Die Katze im Taubenschlag»,
«Der Dienstagabend-Klub» und «Der
Mann im braunen Anzug». Was mir
diesen Sammelband voller Krimi zur
ausgesprochen vergnüglichen
Nachttischlektüre macht, ist der Umstand,
daß ich darin, zusammengefaßt durch
eine dünne Rahmenhandlung, dem
faszinierenden, amateurdetektivischen
Wirken der unverwüstlichen,
altjüngferlichen Miss Marple höchst ausgiebig
folgen kann.

«Der Schnapp»

Unter diesem Titel erschien im Verlag
Molden ein Roman von Rennie Airth,
der im Ganoven-Milieu handelt, den
Ablauf einer Kindsentführung schildert
und somit ein Krimi ist. Da aber beim
Vater des entführten Kleinkindes an
Stelle des letzteren ein anderes hinterlassen

wurde, das vom Vater dem eigenen

Kind vorgezogen wurde, saßen die
Ganoven in der Patsche. Doch das ist
nicht der einzige, wenn auch der
folgenschwerste Zwischenfall, der dieses
Buch zu einer ebenso amüsanten wie
spannenden Lektüre macht.

Johannes Lektor
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